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Annahme des Reichsnotopfers
Erzberger über den Erfolg der Sparprämienanleihe Der Gaſtwirtſtreik in Berlin

WTVB Berlin 17 Dez
Nationalverſammlung hat heute das Reichsnotopfer in

Drahtnachricht Die z aus Die Tatſache daß der König die Kabinettbildung
ſiebenbürgiſchen Politikern übertragen hat ſteigerte die Un

zufriedenheit der Maſfen die von den Führern der republi
dritter Leſung angenommen ebenſo in zweiter und kaniſchen Partei Take Jonesku und Averescu lebbabt gegen
dritter Leſung den Geſetzentwurf über die Steuernach
ſicht

Aus der Nationalverſammlung
Berlin 17 Dezember Eig Drahtnachricht Die

Nationalverſammlung iſt bemüht
einen möglichſt großen Teil des Veratungsſtoffes vor der
Beratungsvauſe die bis zum 4 Februar dauern ſoll zu er
ledigen Tie Annahme des RNeichsnotopfers in Drttoe Le
jung gilt als geſichert Die Vertagung wird am Donners
tag ſpäteſtens Freitag erfolgen

Nus dem interfraktionellen Ausſchuß der
Nationalverſammlung

WTVB Berlin 17 Dez Wie WTB hört beſchloß
her interfraktionelle Ausſchuß der Nationalverſamm
lung vom 13 bis 17 Januar 1920 das Betriebsräte
geſezz zu erledigen Hierauf wird eine weitere Pauſe
in den Plenarverhandlungen bis Mitte Februar ein
kreten während die Ausſchüſſe inzwiſchen weiter arbeiten
reden Der Relteſtenrat wird zu dieſem Zweck Be
ſchluß noch Stellung nehmen

Unregelmäßigkeiten bei der Werbetätigkeit
für die Sparprämienanleihe

WTB Berlin 17 Dez Drahtnachricht Durch
einen Teil der Preſſe geht heute die Nachrickht daß bei
der Werbetätigkeit für die Sparprämienanleihe Un
regelmäßigkeiten vorgekommen ſeien daß z B zur Er
zielung günſtiger Werbeartikel übermäßig hobe einer
Beſtochung gleichkommende Sonderhonorare bewilligt
und für entſprechende Druckaufträge Ueberpreiſe be
willigt worden ſind Es wird eine eingehende Unter
ſuchnng ſtattfinden

Selbſtverſtändlich wird eine ſolche Unterſuchung
ſtattfinden Schon vor der Veröſfentlicknng hat namens
des Reicksfinanzminiſterinms das zuſtändige Unter
ſekretariat den Geheimen Regierungsrat Norden begnf
tragt eine Prüfung der geſchäftlichen Vorgänge bei der
Propaganda vorzunehmen die bereits ſeit einiger Zeit
im Gange iſt Es bedarf keiner beſonderen Verſicfe
rung daß gegebenenfalls rückſichtslos zugegriffen wer
den wird Das Ergebnis der Unterſuchung wird mitge
teilt werden

Jm Honshaltsausſchuß der Nationalverſammlung
wurde ein Nachtragsetet von 800 Millionen Merk ange
nommen zum Kwecke der Durckführung des Elektrizi
tätsgeſeres Ferner wurde eine anßeretatsmäßige
Summe für eine 50 prozentige Erhöhnng der Tenernungs
zulagen der Reichksbeamten bis zur Fertigſtellung der
Beſoldungsordnung bewilligt

Jweitägiger Streik der Gaſtwirtſchaften
in Berlin

Berlin 17 Dezember Eigene Drahtnachricht Die
zeutige Rieſenoerſammlung der Vereinigten Verbände des
Faſtwirtsge werbes hat mit überwiegender Mehrheit den
Beſchluß gefaßt zum Zeichen des Proteſtes gegen die Ein
fübrung der Wuchergerichte auf zwei Tage ſämtliche Gaſt
wirtſchaften Hot lreſtaurants Kaffees und Konritoreien zu
ſchließen Die Folge dieſes Veſchluſſes iſt daß von morgen
früh ab Die in Berlin anweſenden Fremden ſowie das Heer
der auf das Eſſen in Reſtaurants angewieſenen Ein
hrimiſchen ohne Belöſtigung iſt

WTVB Berlin 17 Dez Wie die Abendöblätter zum
Baſtwirtſtreik weiter melden ſoll die Kommiſſion mit
den Behörden weiter verhandeln Wenn die Verhand
lungen bis Anfang Januar zu keinem befriedigenden
Ergebnis führen würden ſollen in ganz Deutſch
land die Gaſtwirte veranlaßt werden ihre Gaſtſtätten
zu ſchließen

Die Beſatzung der Scapa Flow Schiffe
Bafel 17 Dezember Eigene Drahtnachricht Nach

einer Meldung des Journal aus London kündigte Bonar
Law die Freilaſſung der deutſchen Beſatzung der Schiffe von
Scapa Flow an ſo Deutſchland die nerſatzfrage im
Sinne der Alliierten entſchieden habe

Die republikaniſche Sewegung in Rumänten

Bukareſt 17 Dezember 5 Drahtnachricht Die
eepublikaniſche Vewegung breitet ch im Lande immer mehr

J

J

die Unterzeichnung des Friedensvertrages aufgehett werden
Jn Braila und Galatz haben ſich Arbeiterräte gebildet Auch
in der Armee macht ſich eine gefährliche Gäßrung bemerl
bar da die Truppen durch den Referl zur Räumung des
bifetzten Gebietes erbittert ſind Jn Karrad und Großwar
dein haben rumäniſche Bataillone die Durchführung des

Rückzugsbefehls verweigert
in Dauerſtiksungen noch

HwalowBermondt in der Kerven
heilkanſtalt

Berlin 17 Dezember Eigene Drahßtnachricht
Oberſt Awalow Bermondt der bisherige Führer der ruſſiſchen
Weſtarme hat wie verlantet unter dem Zuſammenvruch
ſeines militäriſchn Unternehmens ſeeliſch ſo ſchver grlitten
daß er in eine Nervenheilanſtalt gebracht werden muß

Ein Weltflus
Kopenhagen 17 Dez Eig Drahtnachricht Poli

tiken meldet aus London Hicr wird ein Konſurrenzflug
um die Welt vorbereitet Der amerikaniſche A roklub hat die
Pläne ausgearbeitet und es ſollen al en Klaſſen von Aero
planen und Luftſchiſfen an dieſ r Konkurrenz teilnehmen

Au hebung der Blockade gegen Rußland
Kopenhagen 17 Dez Eig Drahtnachricht Politiken

meldet aus Londen Die r Hat den in der Kammer
gefaßten Beſchluß der Aufhebung der Blockade gegen Ruß
land ang nommen und die Wiederaufnahme der Verbindung
mit der de facto in Rußland exiſtierenden Regierung be
fürwortet

25 engliſche Bataillone ins Auslanö
WTDB London 17 Dezember Daily Telgraph ver

nimmt daß 25 Jnfanteriebataillone Befehl erholten haben
ſich zur Auc reiſe nach dem Auslande bereit zu halten Davon
ſollen fünf noch Aegypten ſieben nach dem Rheinlende und
zwei noch den Abſtimmungscebi ten kommen Der Abtrans
port werde wahrſcheinlich im Januar beginnen

Harmsworth über die Zebensmittelverſorgung
Oeſterreichs

WTB London 17 Dezember Havas Jm Unterheuſe
teilte Harmsworth auf eine Anfrage mit deß bei den Ver
handlungen in Dorpat noch keine Entſcheidungen getroffen
ſeien Die polniſche die ukrainiſche und die finniſche Regie
rung nahmen on den Verhandlungen nicht teil Den Regie
rungen der boltiſchen Provinzen ſei volle Handlungsfr ihrit
gelaſeen Auf eine weſtere Anfrage erklärte Harmsworth
die Berichte der encliſchen Vertreter in Wien und auch
andere Berichte zeigten daß die Lebensmittelverſorgung
Oeſterreichs kritiſch ſei Die britiſche Rioierung tue alſes
wos in ihrer Macht ſtehe um eine Beſſerung der Lage her
beizuführen Aber ſie bedürfe hierzu der Mitarheit der alſi
ierten und aſſoziierten Mächte Es ſeien vorläufig Maß
nahmen getroffen worden um die Verſorgung Oeſterreichs
bis zum 31 Januar ſicherzuſtellen

Die engliſchfranzöſiſchen Abmachungen

Paris 17 Dezember Die Miniſterpräſidentſchaft
teilt folgende Note über die wirtſchaftlichen und finanzielln
Abmachungen mit Die Beſprechungen bezogen ſich auf die
Arbeitsweiſe der Wiedergutmachungskommiſſion Sie er
wieſen die Uebereinſtimmung in den Anſichten der beiden
Regierungen Die wirtſchaftſiche und finanzielle Lage wurde
einoehend geprüft zwecks Bekömpfung des niedrigen alle
Länder ſchädigenden Wechfelkurſes Die britiſche Regierung
ſtimmte der Aufnahme einer franzöſiſchen Anleiße bei
Zeitpunkt und Höhe derſelben werden in einſt beſonderen
Uebereinkunſt zwiſchen den beiden Regierungen feſtgelegt
werden Schließſich wurde beſhloſſen daß das Syſtem zur Be
ar der Ausfuhr von Kohlen vorſkufig einige Tage ver
ängert werden ſoll um die neuerdings zu prüfen

Das Syſtem der Geheimverträge
WTVB Amſterdam 17 Dez Weſtminſter Gazette ſchreibt in bezug auf die in Downi er ab

gehaltenen Konferenzen in Frankreich werde man über
die Ausſicht auf ein n militäriſches Sonderab
kommen kreich erfreut ſeiniſchen England undür En n ei di richte
deunte die v mmene g Vorausſetzungen auf denen der und

Fur Verwaltungsreform in
Preußen

Ton Georg Rebehn Elbing
Mitglied der Preußiſchen Landesverſammlung

Der verfaſſunggebenden preußiſchen Landesverſamm
lung werden in Kürze die Vorlagen der Verfaſſung Städte
ordnung Verwaltung zur Beratung und Beſchlußfaſſung
zugehen Alle Reformen müſſen nicht nur entſprechend der
modernen Zeit auf demekratiſcher Grundlage aufgebaut wer
den fondern bedürfen auch eingehender Prüfung in bezug
auf das Fortſchreiten zum Einheitsſtaat Sehr viele Wäh
ler aller demokratiſchen Richtungen haben mit dem Einhcits
ſteat Deutſchland gerechnet Aber ſelbſt die Revoluion
hat dieſes Ziel nicht erreicht Wer nun aber glaubt wir
ſtecken noch vollkommen in einem Föderativſtagt der irrt
Der Einh itsgedanke marſchiert und findet ſeinen ſtärkſten
Niederſchlag in der Reichsverfaſſyng Dieſe Verfaſſung be
ginnt bereits ſtark zu wirken Die Steuerhoheit iſt in
zwiſchen den Bundesſtaaten abgenommen die Verkehrs
mittel Eiſenbahn Waſſerſtraßen und viel andere
Rechte müſſen an das Reich abgetreten werden Die Ver
reichlichung dieſer Verwaltungen iſt ein Ruck vorwärts
zum Einheitsſtaat und beſeitigt die großen Mängel der viel
fach widerſprech nden Maßnahmen der Bundesſtaaten
Unfere Finanzen gebieten ohnehin eine Vereinheitlichung
Aber weiter die Beſchneidung der Hoheitsrechte der Bun
desſtaaten zwingt auch dieſe mit dem Abbau ihres Ver
waltungskörpers zu beginnen h

Jn Preußen beſtand bisher als Zentralverwelkußg das
Staatsminiſt rium zu ſammengeſetzt aus den Miniſterien
des Jnnern der Finanzen der Juſtiz des Krieges von
Handel und Gewerbe von Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbil
dung der öffentlichen Arbeiten der Landwirtſchaft Forſten
und Domänen ſowie für Wohlfahrt

Als erſtes iſt das Miniſterium des Krieges aufgelöſt
worden ſo daß zurzeit noch acht Miniſterien beſtehin Auch
dicſer Umfang läßt ſich für die Zukunft nicht mehr verant
worten Die nächſte ins Schwanken geratene Zentralver
waltung iſt das Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Jhr
werden die beiden Abteilungen Eiſenbahn und Waſſerſtraßen
abgenommen Die dritte Abteilung der Hochbau hat wäh
rend des Krieges eine erh bliche Schwächung durch Abgabe
des Wohn und Siedelungsweſens erfahren Es bleibt daher
nur eine verſtümmelte Hochbauabteilung Jm Zeichen der
Technik haben nun die Techniker den Wunſch daß bei der
Reugeſtaltung der Verwaltungen alle techniſchen Zweige
zuſammengefaßt werden Kleine Abweichungen ſind natür
lich zugelaſſen Jn den einzelnen Miniſterien ſind eine ganze
Reihe techniſcher Aufgaben zu löſen Sie würden bei einer
Zuſammenlegung eine ſelbſtändige Verwaltung ein tech
niſches Miniſterium vollauf rechtfertigen

Des weiteren werden dem Miniſterium für Handel und
Gewerbe umfangreiche Gebiete wie z B die Gewerbe
inſpektion und die Bergwerke vom Reiche abgenommen
Die Beratungen bei der Verwaltungsreform werden er
geben wie weit ein Miniſterium für Handel und Gewerbe
unter den obwaltenden Umſtänden aufrechtzuerhalten iſt
Eine ſachliche Prüfung könnte viellcicht zu einer Zuſammen
legung der beiden Miniſterien der öffentlichen Arbeiten
und für Handel und Gewerbe zu einem Miniſterium für
Technik und Wirtſchaft führen Beide Abteilungen hätten
ihre Selbſtändigkeit bei einem gemeinſamen Oberhaupt zu
wahren

Dem Finanzminiſterium ſind bereits die Rechte der
Steuerhoheit genommen und auch andere Verwaltungs
zweige werden dem Reiche übergeben werden müſſen Ver
gegenwärtigt man ſich die Tragweite einer größeren Auto
nomie der preußiſchen Provinzen alſo die Abgabe zahlreicher
Arbcitsgebiete aus dem Miniſterium des Jnnern an die
Provinzialverwaltung ſo taucht unwillkürlich der Gedanke
an eine Verbindung dieſer letztgenannten Zentralverwal
tungen zu einem Miniſterium des Jnnern und der Finanzen
unter Wahrung der Selbſtändigkeit der beiden Abteilungen
unter einer gemeinſamen Verwaltung auf

Jn neuerer Zeit wird von den Medizinern ein Miniſto
rium für Volksgeſundheit gefordert Wenn auch bei der
Durchführung des Einheitsſtaates ein Reichsminiſterium für
Volksgeſundeit das Ziel ſein ſollte ſo werden die Länder
nicht ohne eine derartige Abteilung bleiben können
Preußen beſteht das ahrtsminiſterium mit dre
teilungen von denen die eine ausgeſprochen ſche An
gelegenheiten bearbeitet Dieſe Abteilu hört in das
neue techniſche Miniſterium Dahingegen ſollten die Medi
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zinalangelegenheiten aus anderen Miniſterken zuſammenge
faßt werden und dann könnte das Miniſterium zu einem der
Volksgeſundheit und Wohlfahrt geſtaltet werden

Wir befinden uns in einer Zeit der Reformen Dieſe
aſſen ſich nur durch ſachgemäßes Durchareifen im Geſamt

intereſſe durchführen Ein organiſches Werk muß geſchaffen
werden Sonſt entſteht Stückwerk das Unzufri denheit er
regt Andererſeits darf Preußen kein Hindernis auf dem
Wege zum Einheitsſtaat werden Preußen iſt vielmehr ge
willt den Einheitsſtrat zu fördern jedoch unter Mitwir
kung aller Länder Preußen wird bei ſeiner Verwaltungs
reform ſowohl den neuen Forderungen Rechnung tragen
wie auch die Abſchwächung der Vedeutung der Länder voll
auf Terückſichtigen n ſe

Deutſche Kationalverſammlung
Fortſetzung

bg Wetzlich Dn begründet einen Antrag Arnſtadt
einen Paragraphen 7a einzufügen wonach Lieferungen über
300 000 Mark jährlich umſatzſteuerpflichtig ſind die bei einem
Unt rnehmen das aus verſchiedenartigen Betrieben beſteht
aus einem dieſer Betriebe an einen andern gel efert werden
Umſätze unter dieſer Summe ſollen frei bleiben

Der Antrag wird nachdem ein Regierungsvertreter
deſſen Durchführbarkeit für unmöglich erklärt hat abg lehnt

Zu Paragraph 31 und 31a begründet
Abg Kempkes D Vpt einen Antrag wegen Herab

ſetzung der Jnſeratenſteuer auf 5 Prozent und wegen
Streichung der Stoffelung ſowie einen Eventualantrag auf
Herabſetzung der Staffelung

Abg Nuſchke Dem ſtimmt den Anträgen zu Eine
Reklameſteuer ſci ein Unſinn in einem Umſatzſteuergeſetz
denn die Reklame ſolle doch den Umſatz fördern

Abg Sidow Soz beantraot zu Paragraph 31a eine
andere Faſſung wonach die Ermäßigung der Jnſ raten
ſteuer nach der Staffelung des Ausſchuſſes für Zeitungen
ohne weitere Klauſeln eintritt

Dieſer Antrag wird angenommen Der Reſt des
Seſetzes wird angenommen

Damit ſchließt die Sitzung
Nächſte Sitzung 3 Ahr Reichsnotopfer u a
Präſident Fehrenbach teilt mit daß der Antrag auf

Zurückweiſung des Reichsnotopfers an die Kommiſſion wie
der eingebracht werden wird

Schluß 18 Uhr

Kachmittagsſitzung
WTV Berlin 17 Dezember 132 Sitzung
Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 3 Uhr

20 Minrut n
Dritte Beratung über

das Reichsnotopfer
Es liegt ein Antrag Dr Becker Rießer D Vpt vor

den Geſetzentwurf ſofort an den zehnten Ausſchuß zurückzu
verweiſen

Abg Schulz Bromberg Dn erklärt namens ſeiner
Partei ſie erhebe vor der Vercebſchiedung der Vorlage laut
ikre warnende Stimme und lehne jede Verantwortung für
die Folgen des Geſetzes cb Sie beantrage wie bei der
zweiten Leſung die Umänderung des Notopfers in eine

wansanleihe
Abg Dr Rießer D Vpt begründet den Antrag

Dr Beker Rießer Die Zurückweiſung ſoll beſonders den

Zweck haben Sguf eine Erllärung der Entente zu drängen
daß das Reichsnotopfer nicht von der Entente beſchlagnahmt
wird Dem Reichsnotopfer ſteht eine feſte geſchloſſene
Phalanx aus Landwirtſchaft Handel Jnduſtrie und Hand
werk entgegen

Vizepräſident Löbe teilt mit daß zu dem Antrag Becker
Rießer namentliche Abſtimmung beantragt wird

Abg Waldſtein Dem Unſere Fraktion ſteht ein
mütig auf dem Standpunkt daß der Beſitz zu einer ſtarken
Sonderl iſtung herangezogen werden muß Eine Minder
heit hat aber erhebliche Bedenken gegen die vor
liegende Form des Notopfers Die Mhrheit meiner
Partei ſteſſt jedoch alle Bedenken zurück

Abg Wurm U Wir lehnen den Antrag Becker
Ricßer ab Wir erwarten daß der Reichsſinanzminiſter
ſein Verſprechen bölt und das Eeſetz über die tote Hand
bald einbringt Die Vorſchläge Dr Becker Rießer würden
d Reiche nicht dasſelbe einbringen wie das Reichsnot
opfer

Abg Dr Braun Soz Wir ſehen in der Vorlage nicht
das verwirklicht was wir gehofft haben Aber wir haben
in der Kommiſſion daran arbeiten belfen um alles für
die kleinen Vermögen zu tun wos wöglich war Ebenſo ſind
wir den Auslandsdeutſchen möglichſt erta gengekommen

Miniſter Erzbereer Die Kommiſſion für die Vorberei
Du eines internationalen Steuerrechts iſt bereits an r

rbeit
Aba Schulz Bromberg Dn Wir haben keine Sobo

tage gegen die Srarprämiecnanleihe getrieben Aber der
Abgrordnete Dr Friedberg hat heute im Abgeordnetenhaus
eſagt noch dem Mißerfolg der Anleihe hätte jeder andereFinanzminiſter

ſich in das Privatleben zurückgezogen
Und Miniſterpräſident Hirſch hat davon geſprochen daß
Preufen einen Vorſchle gemacht habe der Entente den
Zugrffi unmöglich zu machen

Miniſter Erzberger Die Angriffe des Dr Friedberg
laſſen mich furchtbar kalt

Das Reſultat der Sparvrämienanleihe iſt außerordentlich
befriedigend

80 Prozent aller Zeichnungen find von kleinen Leuten Die
Großkapitaliſten haben allerdinos in einer noch nicht auf
geklärten Weiſe ſich ihrer Pflicht gegen das Vat rland ent
ſogen Es iſt eine Unterſuchung eingeleitet wegen der

u ten im Reklamangeblichen m eweſen für
Wenn Dr Friedberg davon r hat ich dasHutachten v Sſinſters a eändert ſo e der

Sach weiter nach ſehen Die De hanpiung iſteines alten
Weibes würdig Sie iſt vollkommen erfunden Kor
rekturen und Aenderungen an dem Gutachten des Juſtiz
miniſters nicht vorgenommen wor 7 dasden Tch
nit der gr Entrü mir Zurufe r chts Die

n

rſchen Stimmen e tür die Einbringung des Grundl e

geweſen Nach Mi von
J

geben das Reichsnotopfer wüſſe in Kriegsankelhe gezahlt
werden Das habe ich abgelehnt

weil ich ſonſt nie zu Bargeld kommen würde
Gegenüber d n Treiben gewiſſer Kreiſe ſcheint es leichter
zu ſein in dieſem Hauſe indirekte Steuern zu verabſſhicden
als dem Kapital zu nahe zu treten Gegen dieſes Tr iben
gibt es nur ein Mittel di Annahme des Reichsnotopfers
Sterfer Poffa bei der Mehrheit Lärm rechts

Abg Dr Moſt D Vpt weiſt auf die offenbare Un
inigkeit in der demokratiſchen Partei deren Fühbrer
Jcurt gers von Herrn Erzberger abrückt Lärm bei der

ehrheit
Nach weiteren Vemerkungſn der Abg Waldſtein Dem

und Dr Moſt D Vut wird nawentlich abgeſtimmt über
den Antrag Becker Rießer betreffend Zurückverwei
ſungandie Kommiſſion

Der Antrag wird mit 223 gegen 50 Stimmen abge
lehnt bei 1 Stimmenthaltung

Die einzelnen Parographen werden nach den Beſchlüſſen
der zweiten Leſung mit geringen Abänderungen ange
nommen

Damit iſt das Reichsnotoepfer erlediot
Es folat die zweite Lefung des

Geſerentwurfes über die Steuernochſicht
Das Geſetz wird nach unwefentflicher Ausſprache ange
nommen ebenſo in dritter Leſung

Er folot der vom Bevrlerungsausſchuß beantregte Ge
ſetzentwurf betreffend die Gaſt und Schankwirtſchaften mit
weiblicher B dienung

Abg Frau Fies W S Das Geſetz wird die weiblichen
Kellner eus den Lokelen verdrängen aber nicht di
Unſittlichkeit Die verdröngten weiblichen Kellner
aber werden der PRroſtitution verfollſen

Abg Kaßenſtein Soz Der Entwurf iſt im Einver
ſtändnic mit der Mehrheit der Parteien entſtanden Der
Kamrf gegen dieſen Potfand wyrte oufgenemmen werden

Abg Freouy Bekm Du fpricht für den Entwurf ebenſo
Abg Frl Dr Lüders Dem

Das Geſetz wird mit einem Zuſotantrag der Unab
hängisen in gen drei Leſungen aneenommwen

Nä ſte Siteune worgen 10 Uhr lleinere Vorlagen
dritte Leſung der Amſo ſteuer

Schluß gegen 78 Ahr

Preußiſche Candesverſammlung

Berſin 17 Dez Am Miniſtertiſche Hirſch
Präſident Leinert eröffnet die Sitzung um 12 Uhr

20 Winnten
Der Geſetzentwurf zur Sichernna der Neberführnng

der Privafkergbanregale an den Staat wird endgültig
angenommen

X

führt
Abg Dr Friedberg Dem aus daß es ein ganz

niedriger Vorwurf ſei zu ſagen die Demokraten ſeien
gegen das Erzbergerſche Reichsnotopfer weil ſie ſich von
ihren Millionen nicht trennen könnten Redner fährt
dann fort Nach unſerer Meinung handelt es ſich hier
um eine ſchwere wirtſchaftliche Schädigung
des Vaterlandes Das Betriebskapital der
Unternehmer gerade jetzt durch eine hohe Steuer zu ver
ringern iſt ein großer Mangel an wirtſchaftlichem Ver

ſtändnis r 3 SErzbergers Stenerpolitik iſt nicht nur blutiger
Dilettantismus ſie iſt geradezu Heroſtratentum

Der Mißerfolg der Sparprämienanleihe iſt ein
Zeichen für den Mißerfolg der ganzen Erz
bergerſchen Finanzpolitik Redner hält es
für unbegreiflich daß die Rechte jetzt ſelbſt den Etat
ablehnt da es doch noch andere Formen gebe um ſein
Mißtrauen auszudrücken In dieſer Zeit der Not müß
ten ſich alle in der Arbeit für das Vaterland zuſammen
finden und keine Partei das Recht haben zu ſagen Jch
bin Oppoſitionspartei Der Antrag auf Begründung
des deutſchen Einheitsſtaates ſei nur zu verwirklichen
wenn der unitariſche Wille auch bei allen anderen deut
ſchen Ländern vorhanden ſei Preußen ſolle nicht zer
ſolittert werden ſondern in dem großen einheitlichen
Reiche auſgehen Die Haltung der Deutſchen Volks
partei der der Antrag doch eigentlich aus der Seele ge
ſprochen ſei zeige daß ihr
der große nationale Schwung völlig verloren gegangen
ſei Der Uebergang der preußiſchen Eiſenbahnen an
das Reich dürfe nicht überſtürzt werden und die preußi
ſchen Finanzen ſchädigen Es liege für die Rechte kein
Grund vor die fetzige Regierung herabzuſetzen

Miniſterpräſident Hirſch Falls der Antrag auf
Schaffung des Einheitsſtagates angenommen wird wer
den wir uns mit der Reichsregierung in Verbindung
ſetzen um eine Zuſammenkunft der Länderregierungen
zu veranlaſſen An der vreußiſchen Verfaſſung werden
wir weiter arbeiten und ſie dem Hauſe unterbreiten
Eine Jnitiative bezüglich des Ancſchluſſes der
thüringiſchen Staaten an Preußen werden wir nicht
ergreifen einen von ſener Seite an uns gelangen
den Antrag aber auch nicht ablehnen

Abg Bellert U erklärt daß nur das Räteſyſtem
zu dem ſich zahlloſe Arbeiter bekennen den Wiederauf
ſtieg ermögliche Seine Partei werde im Kampfe gegen
den Kapitalismus nicht nachlaſſen

Abg Stendel D Vpt meint daß der Antrag auch
für ſeine Partei annehmbar wäre wenn in ihm die
Worte Noch vor W der preußiſchen Verfaſſung geſtrichen würden Die Vorwürfe des Miniſter
präſidenten gegen ſeine Partei weiſe dieſe entſchieden
zurück Das Auftreten des Miniſterpräſidenten habe an

Diederich n nach dem Ausſcheiden aus der National
liberalen Partei erinnert Wenn die Deutſchdemokraten
ſich auf den Standpunkt ſtellen wer nicht arbeiten will
mag verhungern dann mögen ſie endlich dafür ſorgendaß die Erwe ieiſgnnterſthühung auf eine a

erklärt es nicht dulden zu wollen

dritten Haushaltsberatung

die Nepublik veteikſgen Aber auch terroriſtiſche Ge
waltakte werde er ſtaatsrechtlich verfolgen laſſen

Damit ſchließt die allgemeine Anusſprache
Der Antrag der Mehrheitsvarteien den deutſche

Einheitsſtaat betreffend wird mit 210 gegen 32 Stimmen
angenommen

In Beſprechung der Einzelhaushalte begründet
beim Eiſenbahnhaushalt

Abg Dr Hager Ztr die förmliche Aufrage was
die Regierung zur

Verbeſſerung des Perſonenzugsverkehrs
tun wolle Vor allem müſſe der Schleichhandel
mit Fahrkarten unterbunden werden

Miniſter Oeſer erklärt daß die Einſchränkung des
Perſonenverkehrs die ſolche Mißſtände zeitigte noch
eine Zeitlang anhalten werde Unſere Eiſenbahnver
hältniſſe ſeien nicht ſchlechter als die ausländiſchen trotz
dem wir die beſten Lokomotiven und Wagen hätten ab
geben müſſen Die Kohlenförderung iſt in allmählicher
Steigerung begriffen Die Wagengeſtellung iſt beſſer
als im Oktober die Kartoffelabfuhr in letzter Zeit knapp
bewältigt worden Der Miniſter würde es mit Freude
begrüßen wenn die Reiſebüros Einrichtungen freffen
würden den Vorverkauf auch auf die vierte Klaſſe aus

n Dem Schleichhandel mit Fahrkarten ſucht die
erwaltung durch verſchärfte Kontrolle zu begegnen

Eiſenbahnbeamte die bei Dierſtählen ertavpt wurden
werden rückſichtslos entfernt Die Leſtungen der Eiſen
ba nen ſind trotz der ſchlechten Beſchaffenheit der Kohlen
in den letzten Wochen erheblich geſtiegen Für die Loko

motivführer die lange Strecken zurücklegen haben wir
ein ausgezeichnet bewährtes Präwienfyſtem eingefüihrt

Abg Haſeloff Dn bezeichnet als beſtes Mittel
gegen Korruption der Beamten an sreichende Be
zahlung An die Spitze der Eiſenbahnverwaltung
gehöre ein Fachmann

Abg Sieringer Soz lehnt namens ſeiner Partetf
den Antrag der Deutſchen Volksvartei ab der ſich gegen
Uebernahme der vreußiſchen Bahnen an das Reich vor
dem 1 April 1921 ausſpricht Die Frage der Neber
tragung der Waſſerſtraßen auf das Reich bedürfe noch
gründlicher Erörterung Redner fragt den Miniſter ob
es zutreffe daß die Lokomotivinduſtrie mangels ge
nügender Aufträge ſchon die Arbeit ſtrecken müſſe

Abg Riedel Charlottenburg Dem dankt dem
Miniſter daß er das Bahnweſen allwählich wieder zu
einer Aufwärtsentwickelung fſihre Das ganze Ver
fehrsweſen müſſe aber möglichſt bald in des Reiches
Händen vereinheitlicht werden Man ſoll damit nicht
bis zum 1 April 1921 warten weil es zwiſchendurch an
dem einzelſtaatlichen Intereſſe für den Ausbau der
Bahnen fehle

Miniſter Oeſer Die Denkſchrift über den Mittel
landkanal iſt fertiggeſtellt und wird dem Hauſe in ab
ſehbarer Zeit r en Die Zahl der unbeſchäftigten
Eiſenbahner geht ſtändig zurück Ueber den Widerſtand
ars Stellen kann ich nicht klagen Wegen
Föröerung des Lokomotivbaues durch beſſere Kohlen
belieferung bin ich mit dem Kohlenkommiſſar in Ver
bindung getreten

Abg Paul Hoffmann U wendet ſich gegen das
ſtaatliche Schiebertum

Der Antrag der Deutſchen Volkspartei der ſich
gegen die Uebergabe der Bahnen und Waſſerſtraßen an
das Reich vor dem 1 April 1921 wendet wird abgelehnt

Eine große Reihe von Anträgen wird angenommen
Der Staatshaushaltvlan für 1919 wird endgültig ge
nehmigt Das Feſtſtellungs und Anleihegeſetz zum
Staatshaushalt wird angenommen Gegen den Staats
haushaltplan ſtimmen die Deutſchnationalen und Unab
hängigen Sozialdemokraten

Gegen 954 Uhr vertagt ſich das Hans auf Mittwoch
den 21 Januar 1920 2 Uhr Anfragen

Zu den Maßnahmen zur Einlöſung von Finsſcheinen
Zu den Maßnahmen gegen die Kapitalſluckt hat die

Reich finanzverwal ung eine neue Verordnung getroffen
Die durch Ziffer 2 der Bekanntmachung vom 29 No

v mber d Js zur Verordnung über Maßnahmen gegen die
Kaxitalflucht vom 24 Oktober ds Js den Finanzämtern
Beſitzſteuerämtern übertragene Befugnis die Ermächti

gung zur Einlöſung von Zinsſch inen mit Fälliokeitster
min vom 2 Jan 1920 zu erteil n welche vor dem 1 Dez 1919
an Zahlungeſtatt hingegeben wurden wird ohne Rückſicht
auf den Fälligkeitetermin allgemein auf Zinsſcheine aus
gcdehnt die vor dem 1 Dezemker 1919 durch Annahme an
Zohlungsſtett oder aus ein m ſonſtigen Grunde ohne die zu
gehörigen Stücke in das Eigentum des Einreichers überge
gangen ſind

Anträge auf Erteilung der Ermächtigung ſind unter
Angabe der Nummer der Gattung und des Werbbetragrs
der Zinsſcheine an das für den Eigentümer zuſtändige
Finanzamt zu richten Die Finanzämt r ſind angewieſen
eine mit dem Dionfſtſtempel zu vollziehende Beſcheinigung
über die Erwöch igung auszuſtellen wenn der Einreicher
alaubbaft mocht daß er die Zinsſcheine ohne die zugehöri
gen W rtvopiere vor dem 1 Dezember 1919 erworben hat

Die Bank hat ſofern die Beſchrinigung über mehrere
Zine ſcheine mit verſchiedenen Fälligkeitsterminen lautet die
Einlöſung feweils auf der Beſcheinieung zu vermerken und
bei der Einlöſung des zuletzt fälligen Zinsſcheines die Ve
ſcheinigung zu vernichten u

die Fefämpfung des Mööchenhandels
WTVB Berlin 17 Dezember Der Reichsminiſter des

Aeußern hat an den HGeſandten von Dirkſen ein Schrei
ben richtet in dem er anläßlich ſ ines Rüicktritts von
ſeiner Stellung als Vorſitzender des deu ſchen Nationalkomi
tees zur Befämpfung des Mädchenhandels warmen Dank
für ſeine Tätikeit ausſpricht Zucleih drü te der Miniſter
die Hoffnung aus daß das Auewärtige Amt auch in Zu
kunft auf die Mitwirkung des Geſandt n bei int rnationalen
Veranſtoltungen zur Bekämpfung des Mädchenhandels
rechnen darſ

die Nrbefterze tung über öſe Gilfe Fran teſchs
WTR Wien 17 Dezember Zur Hilfe Frankreichs an

Deutſchöſterreich ſchreibt die Arleit Zeilung unter
anderm Der franzöſiſche Jmperiolismus betra tet Deutſch
lands Zerriſſenheit als Frankreichs Jnterſſe Darum ſucht
er Deutſchöſterreich ſelbſtändig zu erhalten als Konzen

W um das vielleicht einmal auch andere
che

gegen werden kännten Ein
zu einer Art neuem Rheinbund vereinigt
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Hilfe der Sieger angewfeſen iſt und unter franzöſiſchen Ein
fluß gebracht werden kann hat für eine Politik die die
ſtaatliche Zerriſſenheit des deutſchen Volkes als eines ihrer
letzten Ziele anſieht hohen Wert Di Zuſagen Clemenceaus
ſind elſo ernſt gemeint Wir haben den Anſchluß an
Deutſchland nicht durchgeſetzt als Wilſon noch im Rate der
Alliierten Jetzt da Amerika ausgeſchieden iſt und die
franzöſiſch britiſche Allianz in Europa regiert iſt der An
ſchluß natürlich erſt recht nicht durchzuſetzen Aus eigener
Kraft zum Leben nicht fähio von der G merinſchaft des
deutſchen Volkes ferngehalten können wir nicht anderswo
Hilfe ſuchen als bei der Entente Sie entſch idet nun übe
uns Kann die Entente die ſſch immer mehr in Frankreic
konzentriert dem armen Deutſchöſterreich helfen

Frankreich will prüfen
WTVB Paris 17 Dezember Echo de Paris er

undigte Fch ob Hoffnung beſteh mit den deutſchen Dele
zierten zu einer Verſtän iaung zu gelangen und erhielt fol

nde Antwort Die deutſchen Delegierten haben uns die
Schwierigkeiten dargelegt denen ſie bei Abgabe von 400 005
Tonnen Hafenmaterial ausgeſetzt ſein würden Es muß
hervorgehoben werden daß die Deutſchen ihre Sache auf ſehr
einfache Art vertreten haben Jn unſerer erſten Antwort an
die Verliner Regierung haben wir ausgeführt daß wir bereit
ſcien die vorg brachten Gründe zu prüfen Wir werden
dies heute tun und werden ſodann mit unſeren engliſchen
Mitarbeitern eine Entſcheidung voller Gerechtigkeit und
Billigkeit treffen

m

Salzburger und iroler Blätter über die Lage
Oeſſerreichs

WTB Wien 17 Dezember Salzburger und Tiroler
Blätter aller Richtungen fordern entſchieden den vollſtän
digen b zw wirtſchoftlichen Anſchluß an Deutſchland wo
die Salzburger Preſſe hervorhebt daß für Salzburg nicht
wie für Vorarlberg die Verſorgunasfrage einzig maß gebend
ſe ſondern Salzburg nur auf frühere günſtige Verhältniſſe
zu rückkommen wolle Der Landbote von Vorarlb rg in
Bregenz hofſt von der Vorſtellung beim Oberſten Rote ein
raſch Befreiung von der verlotterten Wiener
Regierung Von der Reiſe hofft die ſoziel demokratiſche
Pr ſſe doch endliche Einſicht der Entente während der
Allgemeine Tiroler Anzeiger an dem guten Willen de

Oberſten Rates ſtark zweifelt

Terroriſtiſche Kundgebungen in Spanien
WTB Paris 17 Dezember Das Journal veröffent

das beſagte Jnfolge des Streiks der Arbeiter der Gas
und Elektrizitätswerke ſind die unteren Stadtviertel ohne
Lickt Die Streikenden benutzen die Dunkllheit um ſchwere
Beſchädigungen an den Straßenbahnlinien anzuri ten
Zahlreicke Verhaftungen wurden vorgenommen Um 9 Uhr
kam es zu einem blutig n Zufammenſtoß zwiſchen Polizei und
Streikenden wobei auf beiden Seiten Verletzte zu ver
zeichnen waren Jn Varzelonag beginnen die TerroriſtenAucſchreitungen und verſchonen dabei nicht einmal die ge

heiligten Orte So wurd in der Kirche San Joſs währent
eines Traugottesdienſtes von eincm Saoldeten unter einer
Bank eine Bombe gefunden deren Zündſchnur brannte Da
Soldat konnte ſie noch rechtzeitig löſchen Die Ausſperrun
dehnt ſich über ganz Katalonien aus Der ſoziale Konflikt
aimmt immer ſchärfere Formen an

Der neue belgiſche Senatspräſiöent
WTS Brüſſel 17 Dezember Havas Der Senat hat

die R gierungserllärung entnegengenommen und den
Katkoliken Favreau mit 92 Stimmen zum Präſidenten
gewählt

Ausland
Wie die Brüſſeler proteſtieren wollen

WTB Brüſſel 17 Dez Jn der Angelegenheit desDenkmals von Ferrer hat die Stadtverordnetenver
ſammlung von Brüſſel geſter t ein ſalomoniſches Urteil
efällt Bekanntlich hatte Generalgouverneur von

Biſſing dieſes Denkmal entfernen laſſen weil es das
religiösſe Gefühl der Katholiken ver
letze Jetzt ſollte es wieder aufgeſtellt werden Da
Zegen erhob aber der ſpaniſche Botſchafter Bedenken in
em er erklärte es bedeute eine Beleidigung der ſvani

ſchen Regierung und des ſnaniſchen Volkes Die Sozia
liſten proteſtierten Nun ſtellte Bürgermeiſter Max en
Antrag das gegen die Spanier gerichtete Denkmal in
ein Denkmal gegen die Deutſchen umzu wandeln Das
Denkmal ſoll die Aufſchrift erhalten Dieſes Denkmal
im Jahre 1911 durch internationale Subſkription zur
Verherrlichung der Gewiſſensfreiheit errichtet wurde
von den Deutſchen im Jahre 1916 entfernt Der Name
Ferrer verſchwindet alſo Der Sozialiſt Camille Huys
mans proteſtierte gegen dieſes Vorgehen in der Ditzung
wurde aber überſtimmt

Halle und Umgegend
Halle den 18 De ember 1919

Fur Frage der Wirtſchaftsbe hilfe
Aus Arbeitgeberkreiſen wird uns zu den ſchweben

den Forderungen der Angeſtellten geſchrieben
Die auf Ve anloſſung des i ne vorgeſchla

genen Verhandlungen dex Parteien unter ſich die geſtern in der
Handelskamner ſtattfanden haben leider zu keiner Verſtändgiung
geführt Obwohl ein für beide Teile verbindlicher ungekündigter
Tarifvertrag vorliegt der eine dreimonatliche Kündigunagsſfriſt
dorſieht haben ſich die Arbeitgeber den Zeitverhältniſſen Rech
nung tragend bereit erklärt auf die beſtehenden tariſmäßigen
Gehäller Teuerungszulagen unterſchiedlich für
ledige und verheiratete Angeſtellte in vöheon 70 bis 20 Prozent zuzugeſtehen Um vieſe Maß
nahme angeſichts des bevorſtehenden Weihnachtsſeſtes ſogleich
wirkſam zu maghen wurde der Auszahlung dieſer Teuerungszu

en auf mehrere Monate hinaus und teilweiſe rückwirkend zu
zeſtimmt Da die Ange rell en von ihrer bereits vor dem Schlich
tun gsausſchuß vertretenen hohen Forderung abgeſehen von einemerkkoſt gen praktiſch wenig zur Auswirkung kommenden Nach

s 5 Prozent bei Tariſgehältern über 600 Mk nicht abgingen
die Verhandlungen ergebnislos ausgehen Es öleibenau die für den 19 Dezember i in nommenenweiteren Verhandlungen vor dem S une

Ein 24 ſtündſger Proteſtfreik des Halliſchen
Gaſtwirtsgewerbes

Demonſtrationsverſammlung und Demonſtrationszug
am 19 Dezem er

Die Ortsgrurve Halle des Verbandes deutſcher Muſiker wie
auch die Angehörigen des Gaffwirtsgewerbes die Gaſtwirte und
Gaſthausangeſtellten waren für geſtern Mittwoch nachmi tag
nach der Koiſer Wilhelmshalle eingeladen worden um zu
nächſt zu der bis auf 10 Uhr abends verkürzten
Polizeiſtunde und dann gegen das Geſetz wider
den Schleichhandel und den Wucher Stellung zu
nehmen Die Verſammlung vnterſtand der Leitung des Herrn
Kauffmann Herr Gaſtwirt mmer be prach die Lage des
Geoſtwirtsgewerbes das gergden vor dem Rrin ſtehe Herr
Emmer berichtee daß vom Macçiſtrat auf eine Eingabe um Hin
ausſchiebung der Schlußſtunde auf 1 Uhr beſchieden worden ſei
daß das nicht möglich wäre weil der Regierungspräſident nur
befugt wäre die Polizeiſtunde bis 112 Uhr zu verlängern ein
dahingehender An rag würde vom Magiſtrat befürwortet werden
Dobei habe der Magiſtrot ſelbſt beim Regiernngspröſidenten den
Schluß auf 10 Uhr angeregt Eine weitere Eingabe wiederholte
das Erſuchen um re der Polizeiſtunde auf 1 Uhr
unter Hinweiſung darauf daß das Gaſtwirtsgewerbe ſchwer ge
litten hat und weil mit der Verlängerung der Polizeiſtunde kein
Kohlenverbrauch verbunden wäre denn die Lokale wören ja
bereits geheizt und würden nicht weiter geheizt werden Ein
Beſcheid auf Eingabe iſt nicht ergengen wohl aber kam
am Montag die Verordnung vom 9 Dezember nach der die Po
lizeiſtunde auf 10 Uhr verkürzt wurde Kohlennot
brauched in Holle überhoupt nicht zu herrſchen Hier gebe es
zweierlei Rech Es ſei richt recht daß in Halle den Giſtwirten
mit Easbe euchtung das Gas um 6 Ahr abgeſperrt werde wäh
rend die Lokale mit elektriſchem Licht ihren Betrieh aufrecht
zu erhalten verwöchten Jn den Häuſern mit elektri chem Licht
könnten noch Volieben Feſt ich eiten der beſſeren Kreiſe abgeholten
werden Der Redner legte folgende Entſchließung zur An
nahwe vor

Die am 17 Dezember in der Kaiſer Wilhelmshalle tagende
öffen liche Proteſtver ammlung der Gaſtwirte Gaſtwirtsenge
ſtellten n des Muſikerverbandes proteſtieren gegen die
zeinſei re Maßnahme des Magiſtrats der Po

n

ſchaftsrat Dr Maurer Für die Angeklagten waren die
lizeiver waltung und der Regiervig in Merſe
6 r g zur abermelieen Ferabſetzung der Polizeiſtunde auf 10 Uhr
ahends Die Proteſt Einſegenden können ans wirtſchaf lichen
Gründen die einſeitige Waßrerel nicht ols zu Recht beſtehend an
rkennen weil die Verſchwendung von Licht in den Privothänſern

vei Feſtlichkeiten der beſſeren Kreiſe ſogar die volle Beleuchtung
der Straßerbasn nicht unter das Verbot der Bekanntmachung vom
9 Dezember föllt

Jn der Eingabe vom 11 d Mts konnten wir ausführen daß

ſelbe Fegenmeoßreceln u ergreifen

vie o izung der Röume weftere Kohlen nicht erfordert
Die neue Maßregel gegen das Gaſtwirtsgewerse zwinet das

Durch die Verkürzung der
Vo izeiſtunde werden Arbeiterentlaſſungen ſt ttfinden
müren we che u Laſten der Arbeitslorn Anter tzung fallen Die

T B t zu zahlenden Steuern werden unter erſchwerenden Verhältniſſenlicht ein Telegramm aus Madrid vom 16 Dezember abends

h

kum in letzter

einzutreiben ſein weil die Umſätze der letzten Stunde den Aus
gleich brineen müſſen

Der Verſammlung beſchließt eine Kommiſſion zum Oberbür
germeiſer zu ſenden wit dem Auftegae bei der Regierung dahin
zu wirken die Verfügung zurückzurebmen

Vorgönge die zur Verfürzung der Polizeiftunde geführt haben

S

ſchwerer Urkunderfäl ſchung und Betrug

Fefähr 250 Mk anszahlen

Wein und Vierreſtaurants Kaffeehäuſern und Konditoreien
völlig einzuſtellen ſodaß Fremden nur Unterkunft geboten wird
wenn an dieſe keine Speiſen und GSetränke verabfolgt werden
Die bevorſfehende Schließung zwinet die Jnhaber der Betriebe
ſchon beyte zu der bedauerlichen Maßnahme ſofort allen
ihren Angeſtellten zum 18 d Mts das Arbeits ver
hältnis aufzukündigen Tauſende von Angeſtellten
werden bro los und Hundert au ende unſerer Mitbürger verlieren
die Möglichkeit der Ernährung in den Gaſtwirtſchaften Die
Verantwortung hierfür trägt alleik die Re
gierung

Eine längere Ausſvrache erdob ſich über den Antrag des
Herrn Alex daß am Freitag den 19 Dezember

im Gaſtwirtsgewerbe eine 24ſtündige Arbeitsru e
eintreten ſolle Der Antrag wurde ebenſo wie ſämtliche Ent
ſchließungen einſtimmig angenemſen Die Arbeitsruhe erſtreckt
ſich auf die Zeit von Donnerstag abends 10 Uhr bis Freitag
abends 10 Uhr und zwar ſollen nicht nur die Gaſtſtätten ſon
dern auch die Vergnüenngs ätten geſchloſſen bleiben ſowohl in
der Stadt wie in der Umgebung

Weiter ſoll am Freitag vormittags 10 Uhr im Walhallg
theater eine gewaltige Demonſtrationsverſammlung
aller Angehörigen des Gaftwirtsgewerber ſtattfinden ag wel e
ſich ein Demonſtrations zug anſchließen
wurde ein 29aliedrige Kommiſſion die am Freitag die
uſw überwachen ſoll
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Schwurgericht
Urkundenfälſchung und Betrug

In der Sitzung am Mittwoch unter dem
direktors Vanſe wurden folgende Geſchworenen ausgeloſt
Landwirt Hermenn Holter Obereſperſtedt Vankdirefto j
Hottſchalk Zörbig Obmarn Fabrikbeſttzer Alois Fer
Bitterfeld Werkmeiſter Franz Hoffma Fabhri

beſitzer Harry Spatz Ammendorf Rentner Emil Arnold
Halle Spinnereiaufſeher Albert Ehring ſHalle Sprenotec

niker Ernſt Weichelt Hakle Kaufmann Fritz Hofmeiſter
Halle Brauereiinſpektor Huco Andrae fHalle Fleiſcher

meiſter Guſtav Fiſcher Halle Töüſchlermeiſter Emil Him
burg Falle Die Nnklagebehörde vertrat aateonwalt

n rLorſitz Landgerte

7 War

nun SHallſe

inwe7ie Dr Richter und Dr Facken heim erſchienen
Angeflagt waren die beiden Handfungsgeßilien Park J

geboren 1898 und Alfred geb 1859 aus Halfe a S wegen

fäl Jm Sommer d Jebaten die Angeklagten die als Zivilangeſiellte bei dem Füſiſier
Regiwert 36 beſchäftirt waren mehrere Anweiſungen anf Zaßß
lung des Entlaſſungsgeldes und des Betrags für den Enfleſſungs
anzuyg oeföſſcht Die beiden führen nach Eisleben und Bitter

d und ließen ſich vom dortigen Bezirsskommando jedeswal un
Der Angeklagte A kat außerdem in

Bernburg und Deſſau allein Gelder erßoben Die Geſomtſumme
der ſo erſchwinde ten Gelde rheträgt 743 f PVachdem die M
rechnungen den Petrug ergaben wurden die Täter am Schrift
ws der Schreibmaſdine ermittel worauf ſie ein offenes Ge
ſtändnis ablerten Die Geſchworenen ſprachen die Angeklagten

der Urkundenfälſchyng einer Privaturkunde in Tatrinhbeit matt
Detrug f idig und bewilligten ihnen miſdernde Amſt nde Das
Gericht verurteilte A zu 2 Monoten S zu 1 Monat Gefängnis

Die Geſchworenen befürworteten einſtimmig ein Gnadenge
ſuch

Herr Käppel machte noch nähere Mitteilungen über die

Danach bobe der Megiſtrot ſelbſt die Herabſetzung der Politei
Kunde auf 10 Uhr bei der Regierung angeregt Der Herr Ober
bürgermeiſter habe die Herren welche bei ibm um Auf lärung
nachgeſucht ha ten dahin beſchieden daß die Maßnahme von der
Polieiverwe l ung arsgéebe und die e wieder habe ſich dohin aus
geſprochen deß der Magiſtrat dieſe Moßrecel veranlaßt hätte
Der Re ner ſchlug ver nicht nur eine Abordnung an den Ober

iedoch gerettet werden
hürgermeiſter ſondern auch an den Regierungspräſidenten in

Mer oburg urd auch an den Miniſter des Jnnern zu ſenden
Der Vertre er des Muſikverbandes Herr Auguftin ſchloß

ſich dem Proteſt an Eine ſchorfe Entſchließung brachte noch der
Vertreter der Pngeſtelltenverbönde Herr Alex ein der na
wens ſeiner Körrerſchaft forderte daß ſämtliche Gaſtlokale 24
Stunden hindurch geſchloſſen halten und daß für dieſen Tag eine
große öffentliche Proteſtverſammlung einberufen wird Auch die
Artiſten chaft ſchloß ſick eſſen Kundgebungen durch einen Ver
treſer an Die Entſchließung der Gaſthausange
ſtellten lautet

Die organiſierten Arbeitnehmer im Gaſtwirtegewerbe zu
Halle erheben ſcherfen Proteſt gegen die Verkürzung der Arbeits
wöglichkei en durch Feſtleeung der Velizeikunde auf 10 Uhr
abends Dieſe behördliche Maßnahme läuft dem Gedonken der
jeden Deut chen in der jetzigen Zeit beſeelen ſollte Wiederbe
lebung des deutſchen Wirtſchaftslebens direkt entgegen und
wird elle Maßnahmen die wir in dieſer Hinſicht ſchon unternom
wen hatten wieder ſchmählich zurichte machen Vermehrte un
nötige Arbeitsloſigkeit Lohnbewerungen vielleicht Ausſperrunen
und Streiks werden die Folge dieſer bürofratiſchen Machenſcha ten
ein die andererſeits durch nichts arfewogen werden Der
Wille Licht und Kohle zu ſparen kann nur zur Tat werden
wenn man die Gaſtſts ten möglichſt lange offen ält
ſind die Röume durchgeheizt und es iſt eine Selbſtrorſtändlich
keit daß andere Perſonen an einem Ort vereint nicht ſo vielBeleuchtungeſteffe verbrarnten als wenn jeder im Einzelnen
Verbrecher iſt
zeiſtunde auf 10 Uhr abends nicht be ehen fordern wir die Auf
hebung die es lähmenden Erlaſes um einen Zweig des deutſchen
Gewerbes den zuträglichſſen für die Steverfaſſe des Reiches am
Leben zu erholen

Hunderte von Stenerzablern aus unſerm Gewerbe zu Arbeits
loſenunterſtſitzunesemvfängern werder

Wij dem Bpſtreben des Ortsverhandes halliſcher Wirtever
eine eine heſſere Beliefernung der Betriebe mit Lebensmit elr
urd die Wilderung der Beſtimmungen des Schleichhandels und
Wuchergeſetes zu erzielen erklären wir uns einverſtanden und
werden wir dafür zu vnternehwende Schritte mit allen uns zu
Gebote ſtehenden Kräften unterſtötzen

Ein Kollege ben éragte daß dieſem Abend die Lokale bis
um 11 Uhr offengehalten werden ſollten als Demonſtration gegen
die Verordnung vom 9 Dezember Dieſer Antrag wurde aber
abgſebnt

Hierguf ſprach Herr Rechtsanwalt Gumtz über die neue
Verordnung gegen den Schleichhandel die ſich
faſt könnte man das annehmen insbeſondere gegen das Gawirt gewerbe richtet Leider ſind Sachverſtändiode hierüßer nicht
gehört worden und ſo ſind Beſtimmungen getroffen worden wie
man ſie richt für möglich halten ſollte Der Vortragende er
örterte nun die einzelnen Beſtimmungen der Verordnung Jeder
wird nach ihr beſtraft der nur einmal Waren aus dem S
handel erworben hat Der Gaſtwirt darf nicht dem leich
händler gleichgeſtellt werden Der Redner zeigte an Beiſpielen
wie rückſichtslos die Beſtimmungen der Verordnung durchoeführt
werden ſollen Der Gaſtwirt kann ſchon in einem Falle mit
Zuchthaus und hoher Geldſtrafe belegt werden Das Schlimmſte
aber iſt daß es kein Rechtsmittel gegen ein Strafurteil gist es
gibt keine Bernfung keine Reviſion Deshalb kann man den
flammenden Proteſt der Berliner Gaſtwirte und der Geſihrus
geſtellen vom 10 Deiember gegen dieſe Verordnung verſſehen
Dieſem Proteſt ſchloſſen ſich auch die hieſigen Gaſtwirte und Gaſt

r an Am Schluſſe dieſer Entſchließung
e esDie Verſammlung wendet ſich mit Rückſicht auf das Publi

Stunde nochmals an die Regierung und fordert
e Aufhebung dieſer ſchmachvollen und verhängnisvollen

e

drin

So bEin e ſollte dieſe Aufhebung nicht bis zum Diens
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Kunſt unö Wiſſenſchaft
Ein Flügel bes Schloſſes von Compieone in dem ſich

das Schlafzimmer Nanvoleons III befindet iſt faſt voll
ſtändig niedergebrannt Die hiſtoriſchen Möbel konnten

Die Entſtehungsurſache des
Feuers jſt noch unberannt

Die größte Sammſung Whiſtlerſcher Graphik Wie dem
Kunſtwanderer aus New York berichtet wird iſt dort ſoeben

in den Anderſon Galerien die faſt vollſtändige Sammlung Whiſt
ſerſcher Grapßi die dem verſtorbenen Londoner Kunſtliebhaber
Dr Walter Teſſop oehört hat zum Preiſe von 40 200 Dollars
verkauft worden ml

Provinzial Nachrichten
Güſten 17 Dezember Schieberjagd Drei hieſige

Schutzleu e veranſtalteten om Verſenenzuge SangorhauſenBerlin
eine Schieberjagd Beſchlacnahmt wurden drei Kieven etwa
zwölf Pakete und drei Ruchkſäcke ſchwer gefüllt mit Wei enmehl

Butter uſw Eine Kiere und ein Paket hatten plötzlich gar
keinen Eigentümer Die Schieber ſtammen aus der Sangerhänſer
Gegend

Quedlinhrrg 17 Derember Sin Großfeuer brach
in dem zu den Anſtalten in Reinſtedt gehörenden Marienhof aus
Das mit Ge reiderorräten gefüllte Beſitztum bronn ie trotz der

angeſtrergten Tätigkeit faſt eller Fererwehren des Kreiſes mit

Am Abend
der Quedlirburger an der Spitze vollſtändig nieder

Schöningen 17 Dezember Jn folge Nichtbeachtung des Haltefignals fuhr ein Güderzug dem an
deren in die Flanke Ver ſchiedene Wagen wurden zertrümmert

Da vpraktiſche Hründe bei Feſtlegung der Poli
Der Sach und Materialſchaden iſt groß

So ſdershauſen 17 Dezember Amneſtie 7 Für den
Frei aat Schwarzburg Sondershauſen ſteht eine Amneſtie bevor
die ſich auf Gefängnisſtrafe bis zu einem Jahr und entſprechende

Bleihbt dieſe Einſchränkung auch nur ſechs
Wochen in Kraf ſo iſt mit Sicherheit anzunehmen daß am Orte gen u dem Verbandstage des Lendesverbandes der Be

amten in

Geldſtrafe erſtrecken ſoll
Sach ſeld 17 Dezember Zur Frage Großthürin

achſen Meiningen wurde eirſtimmig foleende Ent
ſchließung argenommen Unter Ablehnung eines Großthüringens
trit die Vertreterrerſammſung des Landesrerbandes der Be

T

2 J

amten in Sachſen Meiningen dafür ein daß Sachſen Meiningen
in engſtem Einvernehmen mit Preußen an dem Zuſammenſchluſſe
des geſamten Thüringens in Anlehnvng an Preußen oder un
nittelbar an das Reich arbeite und mitwirke

UnabGotha 17 Dezember Jnnerhalb der
hängtag ſozialdemokratiſchen Partei ſind Meinungsrerſchicrenberer über die Tätigkeit der Landtegeſraktion
entſtanden Jm Landtag hatte die Mehrheit der U S Aboe
ordneten einem never Verfeſſungsentwurf zugeſtimmt der richt
mehr auf dem R teſrem aufgebau iſt das heute noch im Lande
Totha herrſcht Damit weren in der Lendesrerſamwlung viele
Vertreter der ernze nen Orte nicht einverſtanden Dies ſpitzte
ſich in langen Tebot en dahin zu daß mit F2 gegen h5 Stimmen
der Mehrkeit der Landtagsfraktion das Mißtrauen des Landes
vparte tages ovsgeivrechen wurde Die Voſksheauftrogten Schau
der und ECrabow erflärten daß ſie den Mißtrauensbeſchluß auch
als gegen ſich gerichtet anſehen müßten und unter Umſtänden zu
rücktreten würden Sie hätten dem Verfaſſungsentwurf ohne Räſe
zugeſtimwt weil es nicht anging douernd mit der Reichsregie
rung in Feindſchat zu leben Jetzt hat man aber allgemein
dahin geeinigt daß die Gothaer Unahbhängigen die Entſcheidung
ſiber die ognze Sache Zentralvorſtand der U S P in Berlin üderlaßen Keide Feile doben erklärt daß e h der

t Schiebenruch fügen würden

17 Dezember Den Cobrergern ins Fteb uch widmyt der Kladdera 3 rdie fo r eer ward a hayriſcher

n
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Gerichtsverhandlung

Wegen Spionage verxnrteilt
WZB Leipzig 17 Dez Der vereinigte zweite und

dritte Strafſenat des Reichsgerichts vexurteilte heute
r zweitägiger Verhandlung den 27 Jahre alten
Kellner Joſef Jankowskt aus Wimmelburg bei
Eisleben wegen verſuchten Landesverrats in fort
geſetzter Handlung zu ſieben Jahren Zuchthaus und zehn
Jahren Ehrenrechtsverluſt Der Angeklagte hatte imJ re 1917 im Haag mit einer Reihe von feindlichen
Sp ongage Büros in Verbindung geſtanden und ihnen
Nachrichten über militäriſche und Marineangelegen
hielt ermittelt wofür er einen feſten Wochenlohn

erhie

Vermiſchtes
Ein neues Zeppelinluftſchiff, ein Schweſtern chiff zur

ſteht vor ſeiner Vollendung Es ſoll ab 1 Februar
1520 für vegelmäßige Fahrten Schweiz Berlin Schweden Ver
wendung finden

Moderne Scharde Am anatomiſchen Jnſtitut der Univerſität
Täbingen iſt auf 1 Februar 1920 ein dritter Pro ektor mit
der Jahresbelohnung von ſage und ſchreibe nur 2200 Mark
und den beſtimmungsgemäßen Teuerungsbezügen zu be tellen
Bewerbungen ſind unter Anſchluß der Zeugniſſe binnen zehn
7277 beim Dekanat der Tübinger mediziniſchen Fakultät ein
zu reichen

J das keine Schande Welchem nichtakademiſchen Arbeiter
irgendwelcher Att würde dex Staat eire Jahresentlohnung von
2200 Mark ſamt Teuerungsbezügen anzubieten wagen

Ein Gegenſtü zu dem Zopfabſchneider der einſt die Ber
liner Mädchenwelt deunruhigte ſetzt heute die weibliche Ve
völkerung Roms in Schrecken Jn wenigen Tagen ſind wied r
Sol jungen Mädchen auf der Straße die Haare in Brand ge
teckt worden ohne daß man des Uebeltöäters bis jetzt hätte hab
zaft werden können Die e Bubenanſchläge gefährden nicht nur
den Haarſchmuck der Opfer ſondern auch ihr Leben Jn zwei
Fällen ſtand das ganze Kopfhaar in Flanmen ſo doß nur re
di Geiſtesgegen wart von Vaſſan en ein größeres Unheil ver
Wifet wurde Die Uebeltöter geben gleichſam wiffenſchaftlich
zuwege Sie haben eine Art Yrgelbaken an fom ſie eine ent
zündliche Subſtanz wie es ſcheint ein Gemiſch von Pech und
Bhesphor anbringen Der Angelhaken wird in den Zovpf oder
5narknoten eingehenkt was im Straßentrubel leicht möglich iſt

Die unerſchöpfliche Galdgrube Nach einer auf amerikaniſchen
Jeröffentlichungen beruhenden Schätzung betrugen die jährlichen

hen in den amerikaniſchen Kinos mehr als vier Milliarde
ar m
Srankeich verzichtet auf britiſche Frauerſchönheit Zu einer

indruckspellen nationaliſtiſchen Kundgebung die ſich ausnahms
veiſe einmel nicht gegen die bö en Boches ſondern gegen die
guten Engländer richtete iſt es in dieſen Tagen in einer Singwielhalle der ChampsEigſees in Paris gekommen Zwölf eng
liſche Cirls die zuvor bei einer Schönheitskonkurrenz in London
reiggekrönt worden waren ſtanden auf der Bühne und waren
ben im Begriff ihre Geſangs und Tanznummer auszuführen
als eine empöre Zuſchauerin mit einer Stimme die vor Ent
rüſtung ſich in Kreiſchtöne überſchlug ſchrie Weshalb brauchen
wir denn die ſchönen Frauen aus England kommen zu laſſen
Als wenn wir ihrer in Paris nicht genug hätten Raus mit
den engliſchen Frauenzimmern Jch rede nicht in eigener Sache
ich ſpreche vielmehr im Namen der b und rufe des
halb noch einmal Raus mit den engliſchen Frauenzimmern
Donnernder Beifal in den ſich nur vereinzelte ſchüchterne Pfeiftöne miſchen danke der tapferen Patriotin für hre Tat An
e ſolchen e Haltung t irre haben dieFngländerinnen es allerdings vorgezogen ſich ſchleunigſt von derBühne zurückzuziehen wal g ß

Tles de Bexsde Lange hat man nichts mehr von der
Hemaligen Freundin des verſtorbenen Königs der Belgier
gehört die ſich ſchon vor Johren von der Vühne zurückgezogen
dotte Jetzt iß plötzlich die ſchon vergeſſen geglaubte ſchöne
Tley die ſich freilich auch in ihrer Glanzzeit mehr durch ihre
Friſtir als Buch ihre Tanzkunſt hbervortat gus dem Schatten
wieder in bas Licht ber Oeſſentlichkeit getreten Wie aus

Paris a wird eröffnet Cleo de Marode demnächſt im
Aecrentfeſen Viertel von Paris eine Schule für Tanz und
Kultur für die ereits eifrig die Werbetrommmeel gerührt
wird

Wir ezitreer Zad dec beFre Seste Die nationalen Ge
Ahle der Mezikener ſind von ben Amerikonern dadurch verletzt
wsrden daß ſie mit Vorliebe Schurkenrollen von Mexikanern
eder Japanern ſpielen ka en
nun 55 060 Meer Film aufnehmen laſſen die der Welt zeigen
jollen das die Mezikaver doch beſſer ſind als ihr Ruf h

e ä
Aus dem Leſerkreiſe

für die Sersfe rungen arter derer Ueberſchrift ädernimmt die
Redaßtiss Lvetaertel Getregtwosztang für Ke bietb
ar Grexd des 9 j 2 des Vreßgeſetzer t vollen Untange

ber Semſend e oerugiwern ch
c

Urglrickheit bein Verkanſf von Lichlern und Seife

Seit kurzem werden ſtädtiſche Kerzen zu dilligen Preifen
osn den Händlern x die dei ihnen angemeldeten Kunden ver
arft Da r es defremden daß einige Händler in kurzer Zeit
eine zweite einige eine britte Verteilung an alle Kunden vor
wehen köngrun während einige Händler mit dem Verkauf über
hart noch vicht begonnen haben de ſie wie ſie behaupten noch
keine Kerzen erhaltog daben Die Folge iſt daß z B Haushalte
die über elektriſche Belerchtung verſügen alſs gar keinen Bedar

an Kerzen haben ſich ſchon einen kleinen Vorrat von billigen
rzen anseſammelt haben während andere Jamilien die nur

lenm daben oder vielmest dei der herrſchenden Knappheit
ſeit Wochen nicht mehr haben Abend für Abend ein Licht für
1 Reark verbrennen wenn ſie Kicht vorziehen um 7 Uhr
ins Vett z gehes War wird der Verlauf nicht wie bei
anderen ſtödti chen Wares durch öffentliche Bekanntmachung re
tegelt Warum Kleibt es der Willkür der Händler überlaſſen
welche threr Kanden Ke vorzugsweiſe de wollen

Ebenſo r die Zußände beim Verkauf von Seife Einige
für jede Perſon der dei ihnen angemeldeten

Kunden auf der Menst ein halbes Stück harte Kernſeife ab
Andere ge für der Haushalt ein Stäck Wieder andere er
r wie Ke behaupten fär 100 nd mehr angemeldete Kunden

Seiſe ieſes können alſo nur einen Teil ihrerKundes velieſern M erban es ſich damit
Eine Demokratin

Briefkaſten
Bedeo eben M d e Wonnrmrawanmnng berg

R n S Mit ver Vericiwng des Siernen Kreuzas erſter
an Ehronſold noch ſonſtige Vetzünkiena n

Die merikaniſche Regierung hat

handel Gewerbe und vVerdehr
Das RheiniſchWeſtfäl ſche Kohlenfyndikat

beruft für den 22 Dezember eine Verſammlung der Zechenbeſitzer
ein Auf der Tagesordnung ſteht u g die Preisfrage

Hierzu meldet noch eine Depeſche Die Kohlenprrisfrage bil
det neben der Ausgleichsquote bereits wieder die Tagesordnung
der auf den 22 d Mts einberuſenen nächſten Zechenb ſitzerver
ſemmlyng des Rheiniſch Weſtfäliſchen Kohlen yndikats Bekannt
lich hatte das Reich swirtſchaſtsminiſterium für den Dezember ſtatt
der vom Reichskohlenrat beſchloſſenen Kohlenrxreiserhöhung von
25 Mk die Tonne nur eine ſolche von 7,50 Mk bewilligt Jn
zwiſchen haben zwiſchen der Regierung und den Vergbauinter
eſſenten weitere Terhandlungen ſtattgefunden um die Geneh
migung für eine nach rägliche ſtärkere Erhöhung der Kohlen
preiſe zu gewinnen Ob dieſe Verhandlungen bereits zu einem
Abſchluß geführt haben und ob ein neuer Preiserhshungsbeſchluß
nunmehr die Genehmigung des Reichswirtſchaftsminiſters finden
wird darüber iſt bisher nichts bekannt geworden

Die Folgen der Markentwertung Die Steinkohlen
bergwerksgeſellſchaft Diergardt hat im Jahre 1913
in der Schweiz einen Kredit von 5 Millionen
Frank aufgenommen der ſich jetzt angeſichts des dauern
den Sinkens der deulſchen Valuta als eine ungewöhnlich ſtarke
ar ſür das noch in der Entwicklung begriffene Unter
nehmen barſtellt Wie in der Generalverſammlung die zur Er
füllung der Verrflichtungen aus dieſem Kredit 6 Millionen Mark
neue Mit el bewilligte mitgeteilt wurde ſei der Kredit in der
Schweiz in der bewillicten Höhe von 5 Millionen Frank völlig
ausgenutzt worden Für die 5 Millionen Frank ſei der Gegen
wert in Deutſchland zum jeweiligen Kurſe zu hinterlegen Zur
zeit fehlten 5 Millionen Mark an der Deckung Außerdem wären
für die in der Schweiz untergebrachten 2 200 000 Frank Obliga
tionen im nächſten Jahre 600 000 Frank erforderlich was wieder
um ein Erfordernis von 6 Millionen Mark bedeute dabei fehlte
noch für die erſten 4 Millionen Frank die Deckung des Agios
Die Zuſicherung daß die ſchweizeri chen Kredite über 1920 hinaus
gewährt werden ſollten fehle noch Um das Vankgegenkonto
auffüllen zu können habe die Geſellſchaft einen Kredit von drei
Millionen Mark aufrehmen müſſen Für die Geſellſchaft bedeute
die ſchweizeriſche Schuld eine endauernde Sorge die Geſellſchaft
ſehe ſich genötigt an den Anteilsbeſitzer heranzutreten um Mit el
zur Erfüllung der Verp lichtungen zu erbalten Bisher ſei es
auch möglich geweſen aus dem Betriebe Erträgniſſe zu exzielen
die es ermöglichten den Verpflichtungen gegenüber der Schweiz
nachzukommen Wan hoffe daß es möglich ſein werde die ſchwei
zeri chen Kreditgeher zur Verkärgerung des Kredits zu bewegen

Abermalige Preisersöhung füt Feinbleche Nach einer Mit
teilung der Schwarzblechrereinigung ſind die Feinblechpreiſe aber
mals um 600 Mark auf 3185 Mark bezw 3210 Mark die Tonne
erhöht worden Die Erhöhung wird damit begründet daß die
Feinblechwalwerke infolge der unzureichenden Halbzeuglief rung
durch den Stahlwer sverbend gezwungen ſeien verbandsfreies
Halbzeug zu bedeutend höheren Preiſen zu kaufen

Die hohen Schrotpreiſe Auf die am 5 Dezember von der
Werk ät eninſpek ion Ludwigshafen u a zum Verkauf ousge
ſchriebenen ca 2000 To Schrot wurden folgende Höchſtoebote pro
1000 Kilegramm abgegeben 418 To Brotkeneiſen Kernſchrot
1306,50 Mk 305 To Faſſoneiſen 1201 00 Mk 376 To Drehſpöne
1126,10 Mk 82 To Eiſenblech 830 Mk 203 To Eiſenguß 1460
Mork 10 To Bremsklötze 1250 Mk 76 To Federnſtahl 1310 60
Mark 86 To Radreifen 1360 Mk 20 To Roſteiſen 1260 Mk
30 To Siederöhren 1630 Mk 180 To Träger 1267,80 Mk

Erhöhung der Gußeiſenpreiſe Der Verein Denctſcher Eiſen
gießereien hat eine Preiserhöhung um 40 Prozent mindeſters
aber um 90 Mk für den Doprelzentner beſchloſſen was für Han
delsguß eine Preiserhöhung um 50 Prozent bedeutet

Ausſuhrrrriſe für Nieten Der Verein Deutſcher Nieten abri
kanten gibt jetzt ſeine Ausfuhrpreiſe in aus ländiſcher Währung
bekannt Sie Pellen ſich für Keſſel Brücken und Schiffsvieten
u a auf 33 Gulden bezw 73 ſchweizeriſche Franken 146 belgi che
und franzöſiſche Franken 60 Shilling und nordiſche Kronen und
67 där iſche Kronen für den Doppelzentner für Handelsnifeten
wird ein Aufſchlag von 60 Prozent bei Preisſtellung von Shil
ling Gulden und ſchweizeriſchen Franken von 120 Prozent bei
Preisſtellung in belgiſchen und franzöſiſchen Franken berechnet

Vetrib der Zuckerfabriken des deu ſchen Zo1gebietes ine Ok
tober Laut Mitteilung des Statiſtiſchen Reichsamts wurden im
Oktoher 1919 von den Rübenzuckerfabriken den Zugerraffinerien
und den Melaſſe Ent Zuckerungsarſtolten 424 6609 Doppvelzentner
Rohzucker rerarbeitet gegen 539 535 Doppeleentiner im Vormonsot
In der Zeit von 1 September bis 31 Oktober wurben 964 204
Doppelzen ner Roßzucker gegen 1 286 561 Doprelzentner in der
gleichen Zeit des Vorjahres verarbeitet Die Verarbei ung von
Verbrauchszucker betrug im Oktober 3639 Doppelzeniner gegen
2328 Dorveſtentner im PVormonat in der Zeit vom 1 Septem
ber bis 31 Otober 5968 Dappelzentner gegen 8571 Dorpelzen rer
in der gleichen Zeit des Vorjahres Jnsgeſamt wurde an Ver
rauchezucker gewonnen im Oktober 541 931 Dovvelzentner gegen
391 524 Doprelzertrer im Vormonat in der Zeit vom 1 Sev
iewber bis 31 Oktober 933 755 1 496 1229 Doppelzentner An
Rohzucker aller Art wurde gewonnen im Oktober 1 599 248 Dop
relſentrer gegen 16 224 Doppelzentner im Vormonat und vom

September bis 31 Oktober 1615 532 2 200 599 Dovvel entner
Die geſemte Herſtellung für die Zeit vom 1 September bis 31
Oktober 1919 in Rohrucker herechnet ſtellt ſich auf 1682 202 Dop
pelzertrer gegen 2 566 872 Doppelzen ner in 1918

Gewinnung von Kunfererzen im Speſſart Die Verwaltung
der Erzanfhereitungs Geſellſchaft Schölkripen teilt mit ſie be
chäftige ſich mit der Gewinnung der Kupfererze aus eirer Reihe
im Spe ſart gelerener Kupfererzgruben und mit der Konzentra
tion dieſer Frze in einer Aufbereifungsanlage Die Erze ſollen
vorerſt an ſchen beſtehende Hütten abgegeben werden Die Trans
portrer hältniſſe ſind günſtig

Eröffnung der erſten Kortoffelfofer Fabrik Jn der nächſten
Zeit wird die erſte Karteffelfaſer Fabrik in Glauchau in Sach
ſen eröffnet werden Die für die Herſtellung der Geſpinſtfaſer
notwendigen Spezialmaſchiren ſind bereits fertig kon truiert
konnten jedoch infolge des kſirzlichen Mefellarbriterſtreiks nift
rechtreitig geliefert werden ſodaß wan erſt jetzt an ihre Auf
Fellung gehen kann Gleichzeitig wird beaßſichtigt die Fabrik in
Glouchau zu einer Verſuchs vnd Demonſtrationsſtotion auszu
geſtal en deren Beſuch und Beſichtigung Jntereſſenten jederzeit
freigegeben wird

Tun dem Fonkurs über das Vermögen des Bankiers Leopold
Kahn Jnhaber der Firma Febrüder Kahn in Drmſtat oll
eine Ahichlegezrhlung von 5 Prorent erfolgen Zu berückſihtigen
ſind 575 504 Mk nicht hevorrechtigte Forderungen die verfügbare
Maſſe beträgt 23 490 Mk

Die Seinrich Erhardt G in Zella Mehlis berntragt bei
einer am 5 Jonuar in Düſſeldorf ſtattfindenden Generalrer
ſammlung eine Kapitalserhöhnng um 739 000 Mk auf 2 Miſl
er oder Verkauf der Fabriken oder Liquidation der Geſell
aft

Odnruiſche Anftelt C P Goerz G SBerlinFriedena z Jn
der Aufſichtsratsſitzurg wurde be chleſen der Generalverſammlung
die Verteilung eirer Dividende von 8 10 Prozent vorzuſchlagen

Könirsberger Jellſicff avrik A G Die außerordentliche Ge
neralverſammlung ermäch igte den Vorſtand das Geſellſcheoſts
vermögen als Ganzes zu dem Preiſe von 23 Millionen Mork zu
veräußern Die Deutſche Rank und die Direktion der Diskonto
Geſellſchaft erklärten darauſhin den Alſtionären gegenüber

e ie t r ä r e/20 und folgenden zum Preiſe von rozent abzüg
der Sälusſrinftrmnnel und Prozert r auf den aus
médheneen Le rag von joſort bis I Sebrugc Uw20 zu erwerbenDie Mitglieder des S Auſſichtsrates legten ihre Aemter

nieder Neu in den Aufſichtsrat wurden gewählt Hugo Stin
ne s Mülheim Ruhr als Vorſitzender Kommerzienrat F Heu
mann Präſident der Sandelskammer in Königsberg i Pr Ge
neralkon ul a D Otto Merer Königsberg i Pr Ban direktor
J Perlis von der Deutſchen Bank Filiale Königsberg und Ge
neraldirektor Vögler von der deutſchluxemburgiſchen Bergwerks
und Hülten G in Dortmund

Sächſſche GußzſtahlFabritk in Döhlen Der Aufſichtsrat hat
beſchloken einer auf den 14 Januar einzuberufenden außeror
den lichen Eeneralvrerſammlung zum Zwecke der Verſtärkung der
Vetriebsmittel die Erhöhung des Grundkaritals um 5 Milltoner
auf 15 Willionen Mark vor uſchlegen Die nennen Aktien ſollen
an der Dividende des laufenden Jahres ab 1 Juli 1919 vollau
teilnehmen vnd werden an ein Bankenkon ortium begeben wit

er Verpflichtung den bisherigen Aklionären ein Beiugorecht
fergeſtalt einzuräumen daß auf je 3000 alte Aktien 1200 iunge
Aktien den olten Aktionären zum Kurſe von 127 2 angevoten
werden Die letzte Kapitalserhöhung um 1 Mill Mk erfo gie
im Jahre 1917 Die neuen Aktien dienten zur Einlöſung der

Genußſcheine E Im x m d ued ſche Uhrenfabrik Furtwangen Na em Bericht die g die ſteliung günſtig vonſtatten Ein chließlich 21 206

12 053 Mk Vortrag verbleiben noch 110 359 126 225 Mk Ab
ſchreibun en 123 342 262 199 Mk Reincewinn woraus 10 15
Profent Dividende verteilt und 14 082 Mk vorgetragen werden
Nach der Bilonz ſtehen 1,85 88 Mill Mk Kreditoren 81
0,61 Mill Mk Dehitoren 04 06 Mill Mk Effekten

0,91 1,06 Mill Mk Waren und 12 0 01 Mill Mk Guthaben
bei Zweigniederlaſſungen gegenüber Die V 30 Dezbr
ſoll bekanntlich eine Kapitalserhöhung be chließen

Pfälziſche Nähbmeſchinen und Fahrräderfaſrik vorin Gebr
Karſer in Kaiſerslauſern Jm abgelaufenen Betriebciahre er
gab ſich ein Fabrikgtionsgewinn von 81 88 Will Mk zu
dem voch 0 19 0 Mill Mk Zinſen ſewie 20 Mill Mk aus
der Rückloge für Amſtellungen treten Die Unkoſten ſtiegen auf
0,92 80 Mill Mk Bei Abſchreibungen von 34 830 137 486
Mark verlieb einſchließlich Vortrag ein Reingewinn von 376 315
1472 122 Wk 5Sierars ſoll wie bereits gemeldet eine Divi

dende ron 12 Nrofert 12 Prozent und 19 Prozent Bonus ver
teilt rrerden bei einem Reuvortrag ven 47 437 126 910 Mk
Die Bilenz verzeichnet u a Vorrö e und Materiolien mit 2,02

77 Effekten mit 2,59 51 Debitoren und Bankeuthoßen
mit 1,36 2 28 Kreditoren mit 2,35 164 Witl Mk Der Be
trieb kat rer Kohlenmangel zu leiden Die vorliegenden Auf
irre auf Nehwaſchinen und Fahrräder ſichern noch für längere
Zeit Veſchäfti rung

Verein für Zenſſtoffinduftrie G in Dresden Die Ge
nerclverſammlung ſette die Dividende auf 18 Prozent fyſt und
beſchloß rire Kanitalcerhöhyng um 1,4 auf 4 Mill Mk Die
neren Aktien iollen zu 120 Prozent im Verhäl nis 1 zu den
olten Aktionsren argekoten werden Kommerzienrot Marwit
wurde neu in den Auffßchtsrat gewöhlt Die erſten Monate de
lar ſenden Jahres ſind befriedigend verlqufen Folls feine s
rurçen vei der Kohlen und Rohſtoffbeſchaffung eintreten könne
man auf ein günſtiges Ergebnis ho fen

Maſchinenbau nſtalt Humboldt in KölnKolk Von 79
11,29 Sill Mk Reingewinn beanſpruchen Unkfo en 66 4,56und Abſchreibungen 225 4,56 Mill Mk Es et ſie demnach

ein Verluſt von 0,12 Mill Mk i V Gewinn 17 um den ſich
der Gewinnvortreg auf 34 Mill Mk vermindert Aus dieſem
kommt ve anntl ich eine Dividerde von 5 0 Prozent zur Ver
teilung Jn der Bilanz erſcheinen ſtärker verkndert Schuldwer
und Benkenutkaben mit 13 90 18 64 und Glänbiger mit 7
10,9 Mill Mk Ueer die weitere Entwicklung des begonnenen

Geſchöftsjahres läßt ſich mit Zunerläſſigkeit nichts vorgous ſogen
Hie beſtändig zunehmende Roß offver euerung erfordert die Feſt
legung wei erer erheblicher Geldmittel und das Unternehmen
ſteht ſich aus dieſem Grund veranlaßt den Antrag auf Erhöhung
der Betriehsmi tel in Vorſchlog zu bringen u Gengret

Ober chleſiſche Zinkhü ten G in Kattowig Die Generalver ne f die ſofort zahlbare Dividerde auf 10 Prozent
feſt Ueher das Geſchäft im veven Jahre berichtete der Vorſtand
daß es ſich kisher gut angelaſſen habe Wie aber ſeine weitere
Entwiglung ſein wird laſſe ſich bei den unſicheren Verhältniſſen
in Oberſchleſisn nicht im entfernteſten ſagen Bei den Wohlen
m Aufſich srat wurden die avsſcheidenden Mitglieder Geh Re
gierungsrat Rich Witting Kowmerzienrat Dr Otto Riedt
ordolf Po h Bankdirektor Dr Max Lorpulus Generaſdireſtor
Konrad Eichkorn Walter Merton und Direktor Heinrich Warning
wiedergewählt

Berliner Häute Auktion Zum Angebot kamen 4518 Ochſen
bäute 9533 Vyllenbäute 4326 Kubhäute 5908 Förſenkute 6395
Fre erhär e 734 Shußb ute 174 bayer Häute Die Auktion iſt
ſehr gut beſcht Für alle Gattungen an Hänte und Felle herrcht
rege Karfluſt bei weiter anziehenden Preiſen Gererüber der
ſeßkten Ank ion zogen die Preiſe nur etwa 10 20 Prozent an
Die erzieſten Rreiſe ſind Ochſenß ute bis 39 Pfd 1790 do
40 59 Pfd 15,70 Mk do 60 Vfd 15 85 Mk Bullenhöpte his
39 Pfd 18,70 Mk do 49 59 Pfd 16 10 Mk do 60 79 N
15,75 Mk do 20 Pfd 15 50 Mk Kußhäute bis 39 Pfd r
do 40 59 V 16 35 Mk do 60 Pfd u mehr 96 15 Mk Förſeſt
hänte Fis 39 fd 18,65 13 70 do 40 59 Pfd 17 Mk Freß
ſerkäute bis 20 Pfd 25,65 Bayer Ochſenbäute 16,15 Mk do
Kuhßäute 17,50 Mk Schußhäute 13,65 21,10 Mk Alles pro
Pfurnd

Thüringiſche Nadel und Siahlwanen Fabrik Wolf Knip
penberg Co G Echt rshanſen Nach dem SGeſchäſtsbericht
für 1918/19 kat das verfloſſene Geſchäſtsjahr nicht die Behebuns
der beſtehenden Schwierigkeiten in der Materiolbeſchaffung ge
bracht Die ſäm li hen Fabrikate der Geſeſſſchaft er reuten ſich
eirer lebhaften Nachfrage und oboleſch dieſer nicht immer vell
urd ganz Rechnung getragen werden konnte hat ſich der Jahres
umſatz um 455 465 Mk geſteigert Der beſtehende Kohlenmongel
würde eine Minderproduktion zur Folge gehabt haben wenn die
vorfandenen Waſſer räf e nicht voll hätten ansgenutzt werden
können Für die allgeweine Verteuervng ſfämtlicher Rohmoete
rielien und ſonſtiger Geſtehunoskoſten ſowie die infolge Lohnbe
wegung der Arbeiterſchaft erfolgten Lohnaufb ernngen und Teu
erningezn lagen mußte ein Ausgleich in der Erhöhung der Ver
faufsprei e rerſucht werden oboleich fich die Kurdſcheft degegen
davernd ablehnend verhielt Der Warengewinn ſtieg in 1918/19
auf E62 733 54ß 705 Mk Hagegen erforderen Handlungeun
foſten 177 151 126 771 Mk Steuern vnd Ab aben 41 368 12 678
Mark rund an Verluſt anf Dehitoren 4973 1270 Mk ſodak nach
Abſchreihnrgen von 48 072 52 043 Mk und einer SonderrſFlege
für die Kriegegewinn euer von 168 880 81 000 Mt einſchließ
lich 40 971 46 297 Mt Vortrag ein Reingewinn von 253 261
308 640 Mk verbleibt der wie folgt verteilt werden ſoll Ta

ſonſteuer 2000 1500 Mk Veamten und Arbeitervnterſtützunas
fonds 29000 50 000 Mk Sveziglreſervefonds 40 000 Mk
8 12 Prozent Dividende oleich 135 000 180 000 Vorſtonds
tantieme 16 029 26 084 Mk Anſſichtsratstantieme 9229 17 476
Mark Vorirag 30 003 33 580 Mk

Amerikaniſche Warenmärkte
o 15 Dezember Weizen Dezember Januar

Mai Juli Mais Dezember 141 Januar 136 Mai 133
Juli 131 Schmalz Dezember 22,20 Januar 2222 Mai
22,976 Juli r Dezember Januar 35,25 Mai 34 10Juli Rippen Dezember Januar 18 20 Mai 18 67
Juli Hafer Dezember 7856 Januar Mai 8138 Juli

New Dork 15 Deember Winter und Sommerweizen
237 2 Mais loko 16854 Mehl 9,25 10,50 Schmalz 22,60
Kaffe 15

Verantwortlich iür den voli iſchen Leil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provenziolnachtrichten Gericht Handel E
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